
 
 Knabbersticks 
typisch malaysisch   
Einzelteile Die frittierten Stick aus Yam wurden im kleinen Betrieb der Familie Chong in 
Kuching  im Norden Borneos produziert. 39 Festangestellte sind überwiegend 
in der Verarbeitung beschäftigt, rund 60% der Angestellten sind Frauen. Allen 
stehen regelmäßige Trainings zur Verfügung die im Betrieb durchgeführt 
werden. Der Fokus liegt dabei auf dem Umgang mit Lebensmitteln. Alle 
Angestellten sind Kranken- und Rentenversichert. Zusätzlich zum festen Lohn, 
erhalten sie Bonuszahlungen, die von den erwirtschafteten Umsätzen 
abhängen.  
Der Familienbetrieb kauft seine Rohstoffe bei den Bauern der Umgebung, um 
sie in der eigenen Anlage zu verarbeiten. Der lokale Markt ist vor allem der 
großen Industrie vorbehalten, so dass sich die Familie Chong von der 
Zusammenarbeit mit unserem Lieferanten El Puente verbesserte Absatz-
möglichkeiten für die Kleinbauern der Region und somit auch eine Perspektive 
für den eigenen Betrieb verspricht.  
Yam ist eine windende Staude. Sie gehört weltwirtschaftlich zu den wichtigen 
Pflanzen deren Wurzelknollen Stärke einlagern. Bezüglich der Inhaltsstoffe ist 
Yam vergleichbar mit der Kartoffel: viel Stärke wenig Eiweiß und Mineralien. In 
Malysia gehört Yam zu den Grundnahrungsmitteln. Die knusprigen Yam-Stick 
der Sorte „Chicken“ (es ist nur die Würze von Hähnchen) sind auf Borneo 
besonders beliebt, wir haben diese typische Knabberei probiert , ebenso die 
Sorte „natur“ und für gut und angenehm salzig befunden. Sie wurden in 
pflanzlichem Öl gebacken, auf Geschmacksverstärker wurde verzichtet. Der 
Fair-Handelsanteil beläuft sich auf 75-79%. 

         
 


